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33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Wofür stand der Ausdruck "Eiserner Vorhang"? Für die Abschottung …

A)  Nazi-Deutschlands gegen die Alliierten
B)  Norddeutschlands gegen Süddeutschland
C)  Europas gegen die USA
D)  des Warschauer Pakts gegen den Westen

2  Was bedeutet "Rechtsstaat" in Deutschland?

A)  Die Bürgerinnen und Bürger entscheiden über Gesetze.
B)  Der Staat hat Recht.
C)  Der Staat muss die Gesetze einhalten.
D)  Es gibt nur rechte Parteien.

3  Was ist eine Aufgabe der Polizei in Deutschland?

A)  die Einhaltung von Gesetzen zu überwachen
B)  die Bürgerinnen und Bürger abzuhören
C)  die Gesetze zu beschließen
D)  das Land zu verteidigen

4  Sie haben in Deutschland absichtlich einen Brief geöffnet, der an eine andere Person adressiert
ist. Was haben Sie nicht beachtet?

A)  die Schweigepflicht
B)  das Briefgeheimnis
C)  die Meinungsfreiheit
D)  das Schweigerecht



5  Eine Frau, die ein zweijähriges Kind hat, bewirbt sich in Deutschland um eine Stelle. Was ist ein
Beispiel für Diskriminierung? Sie bekommt die Stelle nur deshalb nicht, weil sie …

A)  keine Erfahrungen in diesem Beruf hat.
B)  kein Englisch spricht.
C)  zu hohe Gehaltsvorstellungen hat.
D)  Mutter ist.

6  Wer leitet das deutsche Bundeskabinett?

A)  die Bundespräsidentin/der Bundespräsident
B)  die Bundesratspräsidentin/der Bundesratspräsident
C)  die Bundeskanzlerin/der Bundeskanzler
D)  die Bundestagspräsidentin/der Bundestagspräsident

7  Was ist in Deutschland die "5%-Hürde"?

A)  Abstimmungsregelung im Bundestag für kleine Parteien
B)  Anwesenheitskontrolle im Bundesrat für Abstimmungen
C)  Anwesenheitskontrolle im Bundestag für Abstimmungen
D)  Mindestanteil an Wählerstimmen, um ins Parlament zu kommen

8  Zu wem gehörte die DDR im "Kalten Krieg"?

A)  zu den Westmächten
B)  zum Warschauer Pakt
C)  zur NATO
D)  zu den blockfreien Staaten

9  Was war die "Stasi"?

A)  der Geheimdienst im "Dritten Reich"
B)  der Geheimdienst der DDR
C)  ein deutscher Sportverein während des Zweiten Weltkrieges
D)  eine berühmte deutsche Gedenkstätte

10  Was kennzeichnete den NS-Staat? Eine Politik …

A)  der Entwicklung der Demokratie
B)  des staatlichen Rassismus
C)  der allgemeinen Religionsfreiheit
D)  der Meinungsfreiheit



11  Wie wird der Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland im Jahr 1990 allgemein
genannt?

A)  Europäische Gemeinschaft
B)  NATO-Osterweiterung
C)  Deutsche Wiedervereinigung
D)  EU-Osterweiterung

12  Mit der Abkürzung "Stasi" meinte man in der DDR …

A)  das Ministerium für Staatssicherheit.
B)  das Parlament.
C)  das Ministerium für Volksbildung.
D)  eine regierende Partei.

13  Welches Land war keine "Alliierte Besatzungsmacht" in Deutschland?

A)  Frankreich
B)  USA
C)  Sowjetunion
D)  Japan

14  Warum kontrolliert der Staat in Deutschland das Schulwesen?

A)  weil alle Schülerinnen und Schüler einen Schulabschluss haben müssen
B)  weil es in Deutschland nur staatliche Schulen gibt
C)  weil es in den Bundesländern verschiedene Schulen gibt
D)  weil es nach dem Grundgesetz seine Aufgabe ist

15  Was tun Sie, wenn Sie eine falsche Rechnung von einer deutschen Behörde bekommen?

A)  Ich lege Widerspruch bei der Behörde ein.
B)  Ich lasse die Rechnung liegen.
C)  Ich schicke die Rechnung an die Behörde zurück.
D)  Ich gehe mit der Rechnung zum Finanzamt.



16  Welche ist die Flagge der Europäischen Union?

A)  Bild 2
B)  Bild 3
C)  Bild 1
D)  Bild 4

17  Mit dem Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland gehören die neuen Bundesländer
nun auch …

A)  zur OPEC.
B)  zum Warschauer Pakt.
C)  zur Europäischen Union.
D)  zur Europäischen Verteidigungsgemeinschaft.

18  Was bedeutet der Begriff "europäische Integration"?

A)  Der Begriff meint den Zusammenschluss europäischer Staaten zur EU.
B)  Damit sind europäische Auswanderinnen und Auswanderer in den USA gemeint.
C)  Der Begriff meint den Einwanderungsstopp nach Europa.
D)  Damit sind amerikanische Einwanderinnen und Einwanderer in Europa gemeint.

19  Was darf das Jugendamt in Deutschland?

A)  Es kontrolliert, ob das Kind einen Kindergarten besucht.
B)  Es entscheidet, welche Schule das Kind besucht.
C)  Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.
D)  Es bezahlt das Kindergeld an die Eltern.

20  Welches Grundrecht gilt in Deutschland nur für Ausländerinnen/Ausländer? Das Grundrecht auf
…

A)  Menschenwürde
B)  Meinungsfreiheit
C)  Schutz der Familie
D)  Asyl



21  Die deutschen Gesetze verbieten …

A)  Versammlungsfreiheit der Einwohnerinnen und Einwohner.
B)  Ungleichbehandlung der Bürgerinnen und Bürger durch den Staat.
C)  Petitionen der Bürgerinnen und Bürger.
D)  Meinungsfreiheit der Einwohnerinnen und Einwohner.

22  Die Bundesrepublik Deutschland hat die Grenzen von heute seit …

A)  1990
B)  1933
C)  1949
D)  1971

23  Die Bundesrepublik Deutschland ist ein Gründungsmitglied …

A)  des Nordatlantikpakts (NATO).
B)  der Europäischen Union (EU).
C)  der Vereinten Nationen (VN).
D)  des Warschauer Pakts.

24  Wann kann in Deutschland eine Partei verboten werden?

A)  wenn sie gegen die Verfassung kämpft
B)  wenn ihr Wahlkampf zu teuer ist
C)  wenn ihr Programm eine neue Richtung vorschlägt
D)  wenn sie Kritik am Staatsoberhaupt äußert

25  Welches ist das Wappen der Bundesrepublik Deutschland?

A)  Bild 4
B)  Bild 3
C)  Bild 1
D)  Bild 2



26  Wann kommt es in Deutschland zu einem Prozess vor Gericht? Wenn jemand …

A)  zu einer anderen Religion übertritt.
B)  eine Straftat begangen hat und angeklagt wird.
C)  sein Auto falsch geparkt hat und es abgeschleppt wird.
D)  eine andere Meinung als die der Regierung vertritt.

27  Wie viele Einwohner hat Deutschland?

A)  84 Millionen
B)  70 Millionen
C)  78 Millionen
D)  90 Millionen

28  Wer bestimmt in Deutschland die Schulpolitik?

A)  die Universitäten
B)  die Lehrer und Lehrerinnen
C)  das Familienministerium
D)  die Bundesländer

29  Die Bundesrepublik Deutschland hat einen dreistufigen Verwaltungsaufbau. Wie heißt die
unterste politische Stufe?

A)  Gemeinden
B)  Stadträte
C)  Bezirksämter
D)  Landräte

30  Welchen Schulabschluss braucht man normalerweise, um an einer Universität in Deutschland
ein Studium zu beginnen?

A)  die Prokura
B)  eine Gesellenprüfung
C)  ein Diplom
D)  das Abitur

31  Die Landeshauptstadt von Rheinland-Pfalz heißt …

A)  Mainz.
B)  Koblenz.
C)  Kaiserslautern.
D)  Ludwigshafen.



32  Wie nennt man die Regierungschefin/den Regierungschef in Rheinland-Pfalz?

A)  Ministerpräsidentin/Ministerpräsident
B)  Bürgermeisterin/Bürgermeister
C)  Premierministerin/Premierminister
D)  Erste Ministerin/Erster Minister

33  Welches Bundesland ist Rheinland-Pfalz?

A)  4
B)  3
C)  2
D)  1



LÖSUNGSSCHLÜSSEL
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1. D des Warschauer Pakts gegen den Westen

2. C Der Staat muss die Gesetze einhalten.

3. A die Einhaltung von Gesetzen zu überwachen

4. B das Briefgeheimnis

5. D Mutter ist.

6. C die Bundeskanzlerin/der Bundeskanzler

7. D Mindestanteil an Wählerstimmen, um ins Parlament zu kommen

8. B zum Warschauer Pakt

9. B der Geheimdienst der DDR

10. B des staatlichen Rassismus

11. C Deutsche Wiedervereinigung

12. A das Ministerium für Staatssicherheit.

13. D Japan

14. D weil es nach dem Grundgesetz seine Aufgabe ist

15. A Ich lege Widerspruch bei der Behörde ein.

16. A Bild 2

17. C zur Europäischen Union.

18. A Der Begriff meint den Zusammenschluss europäischer Staaten zur EU.

19. C Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.

20. D Asyl

21. B Ungleichbehandlung der Bürgerinnen und Bürger durch den Staat.

22. A 1990

23. B der Europäischen Union (EU).

24. A wenn sie gegen die Verfassung kämpft

25. C Bild 1

26. B eine Straftat begangen hat und angeklagt wird.

27. A 84 Millionen

28. D die Bundesländer

29. A Gemeinden



30. D das Abitur

31. A Mainz.

32. A Ministerpräsidentin/Ministerpräsident

33. D 1
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